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Ärzte
Notarzt: 3 112.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Vertretung des Hausarztes , drin-
gende Fälle: 3 0 18 05/19 12 12
oder 3 11 61 17. Freitag, 18 Uhr,
bis Montag, 8 Uhr; Mittwoch, 13
Uhr, bis Donnerstag, 8 Uhr.

Zahnärzte
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von
18 bis 19 Uhr.
Regen/Zwiesel:
Samstag und Sonntag: Dr. Rudolf
Geismeier, Fachschulstraße 11,
Zwiesel, 3 0 99 22/15 18.

Viechtach/Bogen:
Samstag und Sonntag: Dr. Ale-
xander Süllner, Bahnhofstraße 19,
Bogen, 3 0 94 22/44 84.

Apotheken
24-Stunden-Dienst, ab 8 Uhr.

Regen/Zwiesel:
Freitag: Arberland-Apotheke,
Zwiesel, Angerstr. 28,
3 0 99 22/84 53 50. Samstag: Bä-
ren-Apotheke am Anger, Zwiesel,
Angerstr. 34, 3 0 99 22/80 20 53.
Sonntag: St. Gunther-Apotheke,
Rinchnach, Hofmark 4,
3 0 99 21/54 41.
Viechtach/Bodenmais: Freitag:
Marien-Apotheke, Bodenmais,
Bahnhofstr. 63, 3 0 99 24/2 23.
Samstag und Sonntag: Sonnen-
Apotheke, Teisnach, Kaikenrieder
Str. 8, 3 0 99 23/8 00 80.

Notruf-Nummern
Feuerwehr: 3 1 12.
Hospiz-Verein Zwiesel-Re-
gen: 3 0 99 22/9 93 69.
Telefon-Seelsorge:
3 08 00/1 11 01 11 .
Kinderschutzbund: info@kinder-
schutzbund-regen.de,
3 0 17 0/20 40 35 7.

Frauennotruf:3 0171/1488112.
Tierheim: 3 0 99 21/22 36.

Wochenenddienst Tierärzte
Großtiere:
Tierärztin Dr. Steffi Wölfl: St.
Martinstraße 11, Regen,
3 01 71/7 70 40 56.
Tierarzt Julian Bartels: Schlat-
zendorf 17, Viechtach,
3 0 99 42/31 07.
Tierarztpraxis Dr. Hiendl: Am
Sonnenhügel 3, Giggenried,
3 0 99 29/22 19.
Tierarztpraxis Dr. Lechner-Doll:
Arberstr. 13, Drachselsried,
3 0 99 45/90 21 70.
Tierarzt Dr. Florian Straßer:
Sondorf, Sonnenwaldweg 20,
Hunding, 3 0 99 04/84 60 90.

Kleintiere:
Tierärztin Corina Morasch: Man-
glham 27, Innernzell,
3 0 99 08/8 72 97 34.
Tierarzt J. Bartels: Siehe oben.

NOTFALLDIENST für den 11., 12. und 13. Oktober

Namenstage
Namenstage für den 11. Oktober:
Alexander, Manuela, Georg.

Aus dem Buch der Bücher
Darum sage ich euch: Das Reich
Gottes wird euch weggenommen
und einem Volk gegeben werden,
das die Früchte des Reiches Got-
tes bringt. (Mt 21,33 - 46)
Kein Mensch kann Gott erfassen,

Gott wählt aus.

Vereine

REGEN
Am Wochenende in der Eishalle:
Samstag: 13.15 Uhr, Pokalturnier
EC Moitzerlitz; 20 bis 22 Uh,r Dis-
co on Ice; Sonntag: 6 bi 13 Uhr
Kreis 100 + 103: Kreismeister-
schaft Ü 14 + U23; Kreispokal Da-
men, Kreispokal Ü50; 14.30 bis 17
Uhr, Öffentlicher Eislauf.
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe:
Treffen für Suchtkranke und An-
gehörige. Heute, 18.30 Uhr, Kath.
Pfarrzentrum, Bodenmaiser Str. 2.
Regener Tafel: Warenausgabe
heute von 12.30 bis 13 Uhr, Bärn-
dorfer Straße 8. Info 3

09921/3082 oder 3247.
Bayer. Wald-Verein: Wanderung
zu den Schachten um Buchenau
am Sonntag, Gehzeit ca 6 Stun-
den; Abfahrt: 8 Uhr am Landwirt-
schaftsmuseum. 3 09921/7777.
Stammtisch heute Abend im
Gasthaus Wurstglöckl.
Bergfreunde: Wanderung Wie-
sing-Kronberg am Sonntag, Geh-
zeit 2,5 Stunden; Treffen um 12.30
Uhr am AVP-Parkplatz.
EC Moitzerlitz: Generalversamm-
lung mit Neuwahlen heute, 19.30
Uhr, Gasthaus Wurstglöckl.
Schafkopfclub „mit der Alten“:
Clubmeisterschaft 15. Runde,
heute um 19.30 Uhr im St.-Jo-
hann-Keller.
Spielmannszug: Heute Instru-
mental-Probe zu den gewohnten
Zeiten in der Mittelschule.
VdK: Zum „Tanz in den Herbst"
des Kreisverbandes in Bodenmais
am Samstag Anmeldung für Fahr-
dienst bei Winter, 3 0160/
2125133.
TV Breitensport mit ÜL Liesa
Stadler, 09928/903270 und Rainer
Hofmann für Kinder ab 12 J. heute
15.30 bis 17 Uhr, Realschulturn-
halle.
TV Gerätturnen Nachwuchs mit
ÜL Christine Käser und Steffi Zag-
lauer. Heute, 14 bis 15.30 Uhr,
Realschulturnhalle.
TV Step & Brasil mit ÜL Margit

Wölfl. Heute, 18.30 bis 19.30 Uhr,
Realschulturnhalle.
i 09921/33 10

TV Tanzen für Kids mit ÜL Sabri-
na Kramhöller, für Kinder ab 6 J.
Heute, 14.15 bis 15.15 Uhr, Real-
schulturnhalle. i 0 16 06 32 32 40

TV Turnzwerge mit ÜL Tina Ge-
nosko, 3 09921/9603395 und
Christina Kroner, für Kinder von 4
- 6 J. Heute, 15 bis 16 Uhr, BLSV-
Sporthalle, Raithmühle.

BISCHOFSMAIS
Wald-Verein: Flusswanderung
von Gumpenried zur Schnitz-
mühle am Sonntag, Treffen um 13
Uhr am Dorfplatz (Fahrgem.). An-
meldung zur Wanderung am 26.
Oktober zum Café Mariandl bei
Lothar Blenk, 3 09920/570.
Feuerwehr: Heute Treffen um
19.30 Uhr am Gerätehaus zur
Großübung in Habischried.

WAS − WANN − WO?

Anzeige

BODENMAIS
Armbrustschützen Mais: Ver-
sammlung am Sonntag um 10 Uhr
im Gasthaus Sternknöckl.
EC Eintracht: Heute ab 16.30 Uhr
Training auf den Stockbahnen am
Silberberg.
Knappschaftskapelle: Probe heu-
te um 18.30 Uhr im Haus der Mu-
sik.
Seniorentanz heute, Freitag, um
14 Uhr, im Pfarrzentrum.
Pfarrei „Sonntagsfreuden“: Aus-
flug zum Stausee Großarmschlag
am Sonntag, Mittagessen, See-
Rundweg, Kaffeetrinken. Abfahrt
11.30 Uhr am Pfarrzentrum.
Trachtenverein: Heute keine
Tanz-/Plattlprobe, um 19 Uhr
Ausschusssitzung im Adam-Bräu.
Verein rehabewegt: Rehasport-
Wassergymnastik heute von 18.15
bis 19 Uhr im Hotel Adam-Bräu.

GRUB
Dorfgemeinschaft: Arbeitsein-
satz an der Dorfkapelle am Sams-
tag, 12. Oktober, um 9 Uhr.
EC und Dorfausschuss: Aus-
schuss-Sitzung heute um 19.30
Uhr im Vereinslokal.

KIRCHDORF /EPPENSCHLAG
Kinderbasar des Elternbeirats
des Eppenschlager Kindergartens
morgen, Samstag, von 8 bis 12
Uhr in der Schulturnhalle Eppen-
schlag. Info: 3 09928/903710.

LANGDORF
Bergschützen: Heute Saisonbe-
ginn; Anfangschießens um 19 Uhr
im Schützenstüberl.
EC Schwarz-Weiß: Heute um 18
Uhr Training in der Bürgerhalle.
Imkerverein: Jahrtag am Sonntag
ab 9.30 Uhr im Gasthaus Wölfl für
alle Imker mit Frauen.
Jahrtag der Veteranen und Re-
servisten am Samstag. Treffen um
18.30 Uhr am Vereinslokal Wölfl.
Messe mit dem BKV-Soldaten-
chor, Gedenken am Kriegerdenk-
mal, dann Kameradschaftsabend
im Vereinslokal.
Wassergymnastik: heute um
16.30 Uhr im Hotel zur Post.

MARCH
SV Kindertanzen: mit Lena heute
von 16 bis 17 Uhr im Kindergarten
für Kinder ab Grundschulalter.

OBERNEUMAIS
Schnupferclub: Am Samstag, 12.
Oktober, ab 19.30 Uhr Jahres-
hauptversammlung mit Jahreses-
sen im Brauereigasthof Falter in
Regen.

RINCHNACH
Musik und Bewegung: für Senio-

ren, mit Karin Paternoster. Heute,
16 bis 17 Uhr, Weißes Schulhaus.
i 0 99 21/69 28.

SCHWEINHÜTT
Arbeitseinsatz im Waldweih-
nachtsgelände für alle Ortsverei-
ne morgen, Samstag, ab 9 Uhr.
Schaufel und Rechen mitnehmen.

ZELL
Feuerwehr: Aufbau fürs Herbst-
fest heute um 18 Uhr am Feuer-
wehrhaus. Helfer erwünscht!

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 12.30 Uhr an Marianne
Hagengruber in der Redaktion Re-
gen:
red.regen@pnp.de
3 0 99 21/88 27 17
Fax 08 51/80 20 00 38.
Bitte achten Sie darauf, bei der
Mitteilung der Termine jeweils
auch die komplette Adresse der
Veranstaltungsstätte anzugeben.

Regen. Bereits zum zweiten
Mal nimmt eine Klasse des son-
derpädagogischen Förderzent-
rums Schule am Weinberg am
Programm der „GemüseKlasse“
teil. Am Montag stand das Pro-
gramm für die Schüler der Klasse
4/5 G auf dem Stundenplan.

Kartoffeln aus Ägypten, Erdbee-
ren im Dezember, tonnenweise
Lebensmittel im Müll und in Plas-
tik gehülltes Gemüse. Die Aus-
wahl wird immer größer, der Le-
bensmittelhandel unübersichtli-
cher. Die Wertschätzung für Le-
bensmittel nimmt ab, der Kontakt
zur Landwirtschaft geht verloren.
Nicht nur Erwachsene, auch Kin-
der kommen heutzutage immer
seltener mit der Natur in Kontakt.
Immer weniger Kinder wissen, wo
ihre Lebensmittel herkommen,
oder bauen selbst Gemüse an. Un-
gesunde Ernährung und Bewe-
gungsmangel führen zu Überge-
wicht und Diabetes. In Deutsch-
land werden über 30 Prozent der
Lebensmittel weggeworfen.

Das Bildungsprogramm der
„GemüseKlasse“ zielt darauf ab,
diesem Trend entgegenzuwirken.

Schüler und Schülerinnen der 3.
und 4. Klassen bauen im Klassen-
raum ihr eigenes Gemüse an. Da-
bei pflegen sie es eigenständig
und erleben über einen Zeitraum
von 20 Wochen, wie sich die
Pflanzen aus dem Saatgut zu
einem essbaren Produkt entwi-
ckeln. Bildungsmaterialien vertie-
fen die praktische Gemüsepflege.
Sie kommen in der wöchentlichen

Gemüse steht auf dem Stundenplan
„GemüseKlasse“ soll Wertschätzung für Natur und Lebensmittel steigern

Gemüse-Stunde zum Einsatz. Da-
bei beschäftigen sich die Schüler
mit dem Gemüseanbau, ihrem
eigenen Konsumverhalten und
Fragen globaler Gerechtigkeit.

Die zwölf Schüler der 4/5 G d
bekamen am Montag Besuch von
Christiane Schmöller und einer
weiteren Mitarbeiterin der „Ge-
müseAckerdemie“. Nach einer
Vorstellungsrunde wurde die

Klasse in vier Gruppen aufgeteilt:
„SaraSalat“, „BigiBeete“,
„Schwatzwurzeln“ und „Willi-
Wurm“. Jede Gruppe füllte ein
Hochbeet mit Pflanzerde und säte
dann Salat, Kräuter, Mangold
oder Buschbohnen aus. Die
Hochbeete wurden von den Schü-
lern mit Kreide beschriftet und
mit selbstgebastelten Gemüsefi-
guren verziert. Beete der Pflanzen,
die viel Licht benötigen, wurden
außerdem mit Leuchtleisten aus-
gestattet, damit auch diese Pflan-
zen in den Wintermonaten im
Klassenzimmer wachsen können.

Mit der AG „Pflanzen und Ern-
ten – einst und jetzt“ ist die Schule
am Weinberg bereits seit Frühjahr
2018 Teil der „GemüseAckerde-
mie“. In Kooperation mit dem
Niederbayerischen Landwirt-
schaftsmuseum arbeiten zwölf
Schülerinnen und Schüler jeden
Montag gemeinsam zwei Schul-
stunden im benachbarten Mu-
seumsgarten. Und die Schüler
können es kaum erwarten, erste
Keimlinge zu entdecken und ge-
sundes Gemüse und frische Kräu-
ter zu ernten. − bb

Regen. Bei einem Verkehrsun-
falls ist am Dienstag gegen 15 Uhr
an der B-85-Kreuzung bei Metten
11 000 Euro Sachschaden entstan-
den, wie die Polizei mitteilt.

Eine 62-jährige Frau fuhr mit
ihrem Pkw von der Oleumhütte in
Richtung B 85. Dort wollte sie
nach links in Richtung Passau ab-
biegen, übersah aber einen vor-
fahrtsberechtigten Pkw, der auf
der B 85 in Richtung Viechtach
unterwegs war und es kam zum
Zusammenstoß der beiden Fahr-
zeuge. Verletzt wurde niemand,
jedoch wurden beide Fahrzeuge
erheblich beschädigt, so dass die-
se abgeschleppt werden mussten.
Der Gesamtschaden wird auf
rund 11 000 Euro geschätzt. − bb

Unfall: 11 000
Euro Schaden

Bodenmais. Ein Zuspruch, der
sich an alle Menschen richtet: „Ihr
seid das Salz der Erde, ihr seid das
Licht der Welt“. Auf dieses Wort,
Teil der Bergpredigt Jesu, aus dem
Matthäus-Evangelium hatte Dia-
kon Josef Schlecht im Gottes-
dienst zum Erntedankfest seine
Predigt ausgerichtet, in der er
auch auf die aktuelle Situation der
Klimapolitik zu sprechen kam.
Der Eucharistiefeier stand Pfarrvi-
kar Janusz Kloczko vor.

Kloczko ging zunächst auf den
tieferen Sinn des Festes ein: „Gott
will uns die Kraft geben, für ande-
re Brot zu werden“. Den offiziel-

len Auftakt gab bei kühlem
Herbstwetter ein imposanter Kir-
chenzug der Vereine, Verbände,
Gruppen und Gremien, angeführt
von der Rißbachtaler Blaskapelle,
bei dem die prächtige Erntekrone
auf einem geschmückten Leiter-
wagen mitgeführt wurde – gezo-
gen von den beiden Weiß-Blau-
Königstreu-Vorsitzenden Hans
Kollmer und Stefan Saller.

Volksgesang und Trompeten-
solist Franz-Josef Weikl sorgten
mit Orgelbegleitung für erheben-
de Kirchenmusik. Bürgermeister
Joachim Haller, Stellvertreter
Hans Sturm und einige Marktge-

Erntedank im Zeichen des Klimawandels
Diakon Schlecht blickte in seiner Predigt auf aktuelles Thema

meinderäte war bei der Feier ver-
treten. Kinder übernahmen litur-
gische Beiträge, die Ministranten
brachten zur Opferung in einer
Prozession Gaben zum Altar.

Den Erntealtar hatte der Fami-
lienkreis der Kolpingfamilie ge-
staltet, Obst und Gemüse spende-
te Karin Geiger-Wastl, zwei Bä-
ckereien steuerten Brot bei, das
die Ministranten gegen eine
Spende anboten. Der Sachaus-
schuss Feste und Feiern des Pfarr-
gemeinderates schenkte St. Ben-
no-Wein aus, dazu gab es Brezen.

In seiner Predigt mahnte Dia-

kon Schlecht, gelte, jene nicht als
Schulschwänzer abzutun, „wenn
junge Menschen auf die Straße
gehen und den Finger in die Wun-
de legen“, so Schlecht, „wir sollte
unsere Klimawissenschaftler
ernst nehmen“.

In der von Wiltraud Treml vor-
getragenen Lesung aus dem Buch
Jesaja kam das mahnende Gottes-
wort „Teile an die Hungrigen dein
Brot aus“ zum Ausdruck. Dass 20
Prozent der Menschheit 80 Pro-
zent der Ressourcen verbrauchen,
unterstrich Diakon Schlecht und
appellierte an die Mitverantwor-
tung. „Armut ist eine große Not“,
dagegen stehe der Reichtum in
den privilegierten Ländern. Die
Frage nach der Artenvielfalt wür-
de alle Menschen angehen, nicht
nur die Bauern.

Am Nachmittag des Erntedank-
tags fand der traditionelle Bitt-
gang zur Steigerfelskapelle statt,
nach einer Dankandacht ging es
wieder zurück ins Tal. − wm

www.bayerwald-bote.de

Lokales aktuell auf einen Klick:

Mitarbeiter/in im Zustelldienst gesucht

Rufen Sie uns an!
Mo. – Fr. (0851) 802-745 oder per eMail an npz@vgp.de

Neue Presse Zeitungsvertriebs-GmbH
Medienstraße 5, 94036 Passau

Pflanzgefäße vorbereiten, aussäen – und dann warten, dass das Gemü-

se wächst. In einem Projekt beschäftigen sich die Schüler der Schule am

Weinbergmit Gemüse. − Foto: L. Langer

Die prächtige Erntekorne auf dem Wagen wurde gezogen von denWeiß-Blau-Königstreu-Vorsitzenden Hans

Kollmer (links) und Stefan Saller (rechts). Vorne Diakon Sepp Schlecht. − Fotos: Mühlbauer

Pfarrvikar Janusz Kloczko zeleb-

riert denGottesdienst anErntedank

mit Diakon Schlecht und den Kom-

munionhelferinnen Olivia Bauer

(ganz links) undMonikaWölfl.
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